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Jungen 19 Kreisliga

TTF Eschelb.-Angelbachtal : SG-Zuzenh./Hoffenheim 
Dienstag, 29.11.2022, 18:30 Uhr

Bender in Top-Form

Ausgelassene Stimmung herrschte am Dienstagabend, als Max Bender in weniger als 2 Stunden
Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber der TTF Eschelb.-Angelbachtal im Match der Jungen
19 Kreisliga verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam SG-Zuzenh./Hoffenheim,
das eine 3:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 12:19) quittieren musste. Matchwinner war an
diesem Tag Max Bender, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch
diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 4. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis
von 5:3.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Zwar brachten Lorenz / Böbel Fischer / Weinmann
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Fischer / Weinmann mit 3:1 durch. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Eher
ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Bender / Bertich gegen Shapiro / Kupsch. Nach den
ersten Paarungen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Felix Fischer gewann sein Spiel gegen Jan-Erik
Böbel eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, in drei Sätzen. Beim
folgenden 0:3 gegen Nico Lorenz fand hingegen Pascal Weinmann von Anfang an recht wenig Mittel
und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Anschließend war dann das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:1 an der Reihe. Nicht einen Satzgewinn überließ Max Bender seinem
Gegner Joshua Kupsch beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Wie eindeutig es in dem Spiel zuging, verdeutlicht auch die Tatsache, dass
Bender seinem Gegner weniger als acht Punkte in allen drei Sätzen im Gesamten überließ. Zwar
brachte Danil Shapiro Luiz Bertich phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Luiz
Bertich mit 3:1 durch. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler der TTF Eschelb.-Angelbachtal und SG-Zuzenh./Hoffenheim. Felix
Fischer verlor am Nachbartisch sein Spiel indes gegen Nico Lorenz unterm Strich recht eindeutig
und anhand der TTR-Werte überaus überraschend nach Sätzen mit 0:3. Einen Erfolg verpasste
wenig später Pascal Weinmann bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Jan-Erik Böbel. Beim 3:1-
Sieg von Max Bender gegen Danil Shapiro ging nur Satz 1 verloren. Damit war der 6. Punkt für die
TTF Eschelb.-Angelbachtal im Kasten.

Nach diesem Sieg geht die TTF Eschelb.-Angelbachtal am 17.01.2023 mit Rückenwind ins nächste
Spiel gegen den SV Adelshofen, während SG-Zuzenh./Hoffenheim am 13.01.2023 gegen den SV
Adelshofen versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTF Eschelb.-Angelbachtal

Doppel: Fischer / Weinmann 1:0, Bender / Bertich 1:0 
Einzel: F. Fischer 1:1, P. Weinmann 0:2, M. Bender 2:0, L. Bertich 1:0 

 SG-Zuzenh./Hoffenheim
Doppel: Lorenz / Böbel 0:1, Shapiro / Kupsch 0:1 
Einzel: N. Lorenz 2:0, J. Böbel 1:1, D. Shapiro 0:2, J. Kupsch 0:1


